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Eine Defibrillatorweste als nichtinvasive Überbrückung bis

zur ICD-Implantation

AMB 2019, 53, 13

Fazit: Die tragbare Defibrillator-Weste führte in der VEST-Studie innerhalb der ersten 90 Tage nach

einem Myokardinfarkt mit reduzierter linksventrikulärer Ejektionsfraktion ( 35%) nicht zu einer

signifikanten Reduktion Arrhythmie-bedingter Todesfälle im Vergleich zur medikamentösen

Standardtherapie allein. Eine routinemäßige Anwendung bei dieser Indikation kann daher nicht

empfohlen werden...bitte Artikel abonnieren
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